| | Intelligenz- Blatt - 


Bezirk ter Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Po ſt⸗Lokal. 
5 Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No 207. Freitag, 


E 
— 


den 19. December. 1843. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 17. und 18. December. 


Die Herren Kaufleute C. Lobeck aus Stettin, H. Volbeding aus Leipzig, M. 
Liſſer aus Berlin, R. Neumann aus Potsdam, S. G. Mever, Herr Regierungs:, 
Rath Schnuhr aus Marienwerder, log. im Engliſchen Haufe. Die Herren Guts⸗ 
beſitzer von Brauchitſch aus Alt⸗Geabau, Fliesbach aus Curow, log. in den drei 
Mohren. Herr Apotheker Buge aus Wittenberg, Herr Kaufmann Möller aus Neu⸗ 
ſalz a. O., die Herren Gutsbeſitzer v. Below aus Salitz, Schulte aus Buckow, 
log, im Hotel d'Oliva. Herr Ritterguröbefiger Gansauge nebſt Frau Gemahlin 
aus Gr. Wunneſchin, Herr Guts beſitzer Harder nebſt Familie aus Grczymalla, Fräu⸗ 
lein Schlotte aus Charbrow bei Quenburg, log. im Hotel de Thorn. - 


—— 


Bekannimach un g en. ; 

1. Die Ertheilung der Erlaubniß zum Begleiten des Leichen mit Muſik, iſt 
von jetzt ab ſowohr in der Sadt Danzig ſelbſt, als in den Vorſtädten bei dem be- 
treffenden Revier Polize⸗Commiſſarins nachzuſuchen, der das Weitere veranlaſſen 
wird. 

Danzig, den 17. December 1845. 

Der Dolizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. . 

2. Es iſt am 2. d. M. aus dem fliſchen Haff an den Strand bei Pröbber⸗ 
nau eine unbekannte weibliche Leiche, ohngefähr 50 Jahr alt, angeſchwemmt, welche 
von umterſetzter Statur iſt. Deren Geſichtszüge waren bei der Obduction nicht mehr 
kenntlich, der Kopf war mit grau blonden Haaren bedeckt, und die Leiche mit einer 


ee 
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roth kattunen Mütze, einem blau boynen Rock, einer blau leinwandnen Jacke, mit 
geſtreiftem Boy gefüttert, einem alten leinenen Hemde ohne Zeichen, Strümpfen von 
weißem Garn und einem ledernen Schuh bekleidet. l 

Alle Diejentgen, welche über die Perſon und die Veranlaſſung des Todes die⸗ 
ſer Leiche Auskunft zu geben im Stande find, werden aufgefordert, hievon ſofort 
bei uns Anzeige zu machen, womit keine Koften verknüpft find. 

Danzig, den 11. December 1845. a er 

\ Königl. Land⸗ und Stadtgericht. ; 

3: Zur Ausſtellung einer löſchungsfähigen Quittung über das auf dem Gott⸗ 
fried Fothſchen Grundſtück im Dorſe Paſewark No. 22. des Hypoöthekenbuchs Rubr. 
III. Mo. 1. für die hieſige Friedensgeſellſchaft von Weſtpreußer eingetragene Kapi⸗ 
tal von 2000 Rthlr. von Seiten der Friedensgeſellſchaft, werden die Herren Mit⸗ 


glieder derſelben zu Freitag, den 19. December c., Nachmittags 4 Uhr, in das 


Seſſtonszimmer des Rathhauſes eingeladen, mit der Bitte, ſich zahlreich einzufinden 
und werden die etwa nicht erſcheinenden als zuſtimmend angeſehen werden. 
Danzig, den 17. December 1845. * 5 
i Der engere Ausſchuß der Friedensgeſellſchaft. 


TVI IN F I S 


8 SS E N E N T. 
Not h wen dige Suter un 
Dias arf 1153 Rthlt. 29 Sgr. gerichtlich abgeſchätzte Kuffſchiff „de ryzende 
Zons aus Emden, von 45 Normallaſten, fol 
am 21. Januar 1846, Vormittags 11 Uhr, 

im Zimmer No; III. des Königlichen Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii Gebändes 
gegen baare Zahlung verkauft werden. 

Die Taxe iſt in der Regiſtratur des Kollegii einzuſehen. N 

„Die unbekannten Schiſſsglaubiger werden zu dieſem Termine bei Vermeidung 


der Pracluſion vorgeladen. 


Danzig, den 2 December 1845. e f 
Königl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegtum. 
* — er 


Todesfalle. 
5 Nach (⸗tägigem Kraukenlager, in Folge der Blattern, folgte ihrem, vor 
drei Wochen verſtorbenen Bruder, unfere innigſt geliebte älteſte Tochter, Schweſter 
und traut, Wilhelmine Alexaudrine Grott, im 25ſten kebensjahre. Tief iſt der 
Schmerz, der unſete Bruſt erfüllt. Wer ihre Herzens güte, Sanfımuth und Liebe 
kannte, möge uns ſtille Theilnahme weihen. 
Danzig, den 18. December 1845. 


— 


e Die Hinterbliebenen. 

6. Geftern Vormittag um 974 Uhr endete nach langem und ſchwerem. Kran⸗ 
keulager unſere nebe Niutter, Sd'weſter und Schwiegermutter, Frau Suſanna Re⸗ 
nate Harms, geb. Fuhrmann, im 67ſten Jahre ihres Lebens, ihr irdiſches Daſem. 
Um ſtiue Theilnahme bittend, zeigen dieſes, ſtatt beſonderer Meldung, ganz erge⸗ 
benſt an die Hinterbliebenen. 

ecember 1845. : 
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7. Heute Morgen um 6 Uhr entjchlief fanft nach langem ſchwerem Leiden die 
verwittwete Kornmeſſer, Fran F. R. Mier au, geb. Richau, in ihrem noch nicht 
vollendeten 62ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen mit tiefbetrübten Herzen ergebenft an 

Danzig, den 18. December 1815. Eu Here 
; die Hinterbliebenen. 
8. Sanft entſchlief nach 8⸗tägigen ſchweren Leiden, an der Lungen⸗Schwind⸗ 
ſucht, mein geliebter Mann und Vater, der hieſige Bürger und Schneidermeiſter A. 
J Rudolph, in ſeinem 57ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen tief betrübt an 

Danzig, den 13. December 1845. 5 

. die hinterbliebene Wittwe mit 8 unmündigen Kindern. 
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Literariſche Anzeigen. 
9. BReabtungsdswerth. 


Auf die von dem Kandidaten Herrn Kahle herausgegebene Schrift „ Offenes 
Seudſchreiben an den Herrn Prediger Dopwiat ꝛc.)« wurde im Jutelligenz⸗Blait No. 
286, als vorläufige . ein Schiiftchen unter dem Titel empfohlen: 

Neue und doch alte Feinde 
von 
4 8 
Johannes Ronge 
i in Deſſau bei Neuburger erſchienen. g 
Dieſe Schrift iſt jetzt in reichlicher Anzahl in der unterzeichneten Buchhand— 


lung eingegangen und für 2 Sg. zu haben. a 
Kunſt⸗ u. Buchhandlung 
Jopengaſſe No. 598. 


10, Bei F. 4. Weber, Bud: und Muſikallenhandlung, Langgaſſe 
No. 364., iſt zu haben: 2 


e * 
Schneegldckchen. 
Ein Mährchenkranz für Kinder, von J. J. Rudolph i. Dritte Auflag. geh. 1 rtl. 
Eine von den wenigen Kinderſchriften, die immer wieder Auflagen erleben! 
Ein Buch, das man ſeiner Reinheit und ſeelenvollen Gemüthlichkeit wegen ſtets in 
der Hand der Jugend gern geſehen hat und deſſen grotesk⸗humoriſtiſche Erzählungen 
auch den Erwachſenen dauerndes Intereſſe abgewonnen haben! Ä 
Ferner find zu haben: alle Arten Taſchenbücher, Kalender, Almanache, Wand⸗, 
Etuis und Damenkalender, fo wie eine reiche Auswahl von Kinder- und Jugend⸗ 
ſchriften für jedes Alter. F 
„„ Weihnachtsgeſchen k. 
Als ganz befunderd dazu ſich eignend empfehle ich die te „ 
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mehrte Auflage in groß Octav, mit großer Schrift und auf dem feinſten Velinpa⸗ 
pier von: - 


Friedrich Arndt, 8 
(Prediger an der Parochiaikirche in Berlin.) 


Morgenklaͤnge aus Gottes Wort. 


Ein Erbauungsbuch auf alle Tage im Jahre. 
2 Bände. Elegant geheftet à Bd. 25 Sgr. 


* 2 
Vorrätbig in allen Buchhandlungen in Danzig bei B. Kabus r Rang: 


gaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 
An t FR 


12. Muſeum. 5 a 
Der Catalog über die zur Ausſtellung gelangten Gegenſtände iſt an 
der Kaſſe (Heil. Geiſtgaſſe No. 966.) za haben. 


13. Die Mitglieder der Deutſch-Katholiſchen Ge: 
meinde werden hiedurch eingeladen, ſich N 
Freitag, den 19. December, praͤciſe halb drei 
Uhr Nachmittag, in der Heil. Geiſt⸗Kirche zu 
elner berathenden Verſammlung | 
einzufinden, und die neuen Geſaͤngbuͤcher — welche 
fortwährend im Bureau in der Schneidemuͤhle zu 
haben find — fo wie auch die Einlaßkarten gefaͤl⸗ 
ligſt mitzubringen. | 
Danzig, den 18. December 1845. 
Der Vorſtand der Deutſch-Katholiſchen Gemeinde. 


14. Ein junger, (unverh.,) tüchtiger Gärtner, mit den beften Zeugn Jen verſe— 
hen, ſucht zu Marien k J. eine Condition. Auf Verlangen könnte fe.diger auch 
wohl ſofort eintreten. Näheres Frauengaſſe No 558 parterre. f ö 
Ein guter Mollſchlitten wird gekauft Frauemhor No. 946. 2 Treppen hoch. 
16. Es wünſcht Jemand 40 Rthlr. auf ein halb Jahr gegen Zinſen und dop⸗ 
pelte Sicherheit. Adreſſen unter Litt. O. W. werden im Königl. Jutelligenz-Com⸗ 
toir baldigſt erbeten. 
17 Verloren: Ein Taſſbentuch mit ſchwarzen Buchſtaben, A. P. genäht. 


—— 


Abzugeben gegen eine angemeſſene Belohnung Neugarten No. 502. 


1600 Rthlr. werden gegen ländl. pupillariſche Sicherh. geſ. Beutlerg. 624. 
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19. Zum Beſten des endesgenaunten Vereins haben viele hochverehrte Dilettan⸗ 
ten ſich freundlichſt bereit erklärt, unter Leitung des Herrn Muſikdirektor Markull 
im Saale des hieſigen verehrlichen Gewerbevereins, Heil. Geiſtgaſſe No. 966., ein 
Concert Sonnabend, den 20. December Abedus, zu vergaſtalten. Der unterzeichnete 
Vorſtand ladet zur wohlwollenden Theilnahme daran unter dem Bemerken hiemit 
ergebenſt ein: daß Einttittbillets dazu bei den unterzeichneten Vorſtandsmitgliedern 
a 15 Sgr. und an der Kaſſe 3 20 Sgr. zu haben ſeien, größere Gaben jedoch mit 
um ſo wärmerem Danke entgegengenommen werden, als die Anzahl durch langjäh⸗ 
rige ausgezeichnet treue Dienſte unterſtützungs berechtigten, jetzt aber hochbetagten 
und darum hülfsbedürftigen Geſindes ſehr groß iſt. x RE 

Pro gra m m. 

Erste Abt bei lung. 

1. Ouverture zum „Don Juan“ von Mozart für 2 Pianofortes zu 8 
Händen. 2. Männerquartett,. 3. a) Suleika, von F. Mendelsohn- Bartholdy, 
für Sopran und Tenor. b) Duett aus den „Joirées musieales“ von Rossini, 
für zwei weibliche Stimmen. 4. Scene und Arie mit Männerchor aus „Se- 
miramis“ von Rossini. 5. Elfen chor und erstes Finale aus „Oberon!“ von 
C. M. v». Weber. N a 

Zweite Abtheilung. 3 

6. Trio für Pianoforte, Violine und Violoncell von L. v. Beethoven: 
7. Männerquartett. 8. Terzett aus „der weissen Dame“ von Boieldieu. 9. 
Zwei Lieder: a) „Frühlingsnaeht“ von Fr. Curschmann. , bh) „Das Edelfräu- 
lein“ von C. Eckert 10. Männerchor aus der „Antigone“ von F. Mendel- 
sohn-Bartholdy. . 5 

Danzig, den 19. December 3815. f a 

Der Vorſtand des Geſinde⸗Unterſtützung? und Belohnungs⸗Vereins. g 
Charlotte v. Blumenthal, Thereſe Mauve. Johanna Labes. 
. Höne. Hepner. Pannenberg. Richter. vr 
20. „Deum heutigen Blatte iſt ein Verzeichniß unſeree Neuſilber⸗Fabrikate 
beigefügt und verbinden nur noch die ergebene Anzeige, daß wir nur einzig 0 
« () f 


C. A. Mauß in Danzig, 1. Damm 1120. 


deeſelbe angewieſen, ſowohl im Ganzen als Einzelnen zu unſern feſtſtehen— 


3 ä 
2 
: 8 das Haupt⸗Depot für ganz Oſt⸗ und Weſtpreußen übergeben haben, und ik, 
® 9 
0 8 
0 
0 


3. Henniger & Co. 3 


Voss; zr.;r5 


A 8 £ a Ne] 
21 Der Herr, welcher Unterricht un Engliſchen und Mathemarik ertheilt, be⸗ 
liebe ſeine Adreſſe Golsſchmedegaſſe No 1071. einzuſenden. f . 
22 Einen jungen, ſchwarzen und weißen Wachtelhund, der ſich verlaufen, 


bittet man gegen eine Belehnung Langgaſſe No. 364. abzugeben. 
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N s ar 
23. | ber n 0 
Freitag, d. 19.: Die Bekenntniſſe. Luſtſpiel in Z Acten v. Bauern⸗ 3 
i feld. Hierauf z. 3. M.: Hollenpolka. 90 
Sonntag, d. 21. 3. e. M.: Adam und Eva. Luſtſpiel in 2 Ak⸗ 4 
den nach Eeribe. Hier: Der Eckenſteher ante ® 
„ e 5 f 

im Verhoͤr. Komiſche Scene von Beckmann. Zum Schluß / 3 

neu einſtudirt: Der Dorfbarbier. Komiſche Oper in 1 9 

Akt von Schenk. : 3 

) Montag, d. 22.1: Beliſar. Große Oper in 3 Akten mit Tanz u. Kampf- ® 
) ſpielen von Douizetti. (In der Beſetzung neu: Beliſar: Herr 0 


Richtet. Antonia: Fräulein Löwe. Jiene: Fräulein Ender ze.) 0 


0 Auf die Anfrage Auswärtiger zur Nachricht, daß die Oper „Die vier 0 

9 Haimonskinder“ am 25. d. M. ſtattfindet. 0 
8 2 5 Gene. 8 

$ -.:0000005959940505994009900787 


2. ed. 

8 Kleine Hoſennähergaſſe No. 371., find zwei gegeneinanderliegende Stuben 
mit Aus ſicht nach der Langenbrücke, an einzelne Perſonen zu vermiethen und ſo⸗ 
gleich zu beziehen. N ; 

25. Kleine Hoſennähergaſſe No. 873. iſt eine kleine Hangeſtabe an eine einzelne 

Perſon zu vermiethen, ſogleich zu beziehen. Zu erfragen No 371. f 

26. Burgſtraße 1668. ſind Stuben an einz. Herren m. Beköſt. u. Meub. z. v. 

28; Ein Lokal, an der Mottlau gelegen, zu einem Ladengeſchäft oder Schank 

ſich eignend, iſt ohne Wohngelegenheit zu vermiethen. Wo? — erfährt man im 
Intelligenz Comtoir. a N 

28. Gerbergaſſe 361. ift eine Stube mit oder ohne Meubeln fogleich zu verm. 

29. Heil. Geiſtgaſſe No. 958. find 2 Stuben parterre, zum Comtoir ſich eige 
nend, zu vermiethen. f i 

30. Holzmarkt und Töpfergaſſen⸗Ecke, eine Treppe hoch, iſt eine meubl. Stube 

zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


. Gerbergaſſe 354. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Vorzüglich ſchone friſche ſchottiſche Heeringe, in 
kleinen Faͤßchen, ſind billigſt zu haben Fraueng. 884. 


32. Wegen Verſetzung ſind Butterm. 2092. a. meubl. Zimm. u. € Stall z. v. 


— 


a 


3. Dreifuͤßiges Fichten u. birken Klobenholz wird 
verkauft Frauengaſſe No. 884. NER - 
3. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle i 
mein Lager von Gold⸗ u. Silberwaren zu reel⸗ 
len und billigen Preiſen. 5 ie 
5 C. H. Momber, Glockenthor 1951. 
36. J. Leopald Kollm im Frauenthor, 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte, fein Lager von Cattunen, hellen und 
dunklen Neſſeln, Schürzenzeugen, Ginghams, Halbwollenzeugen, ſeidnen u. wollnen 
Cravattüchern, Kattunen, halbwoll, und wollnen Tüchern, Camlotts, Glanz⸗ u. Ful⸗ 


terkattunen, Parchends, Hoſenzeugen, Weſten u. Weſtenſtoffen, ſchwarz u. couleurt. 
fſeid. Herru⸗Halstüchern, baumw. u. Glacee⸗Handſchuhen, Böffchen, Mauſchetten u. 


Hälschen, alle Sorten Unterkleidern, Haus⸗Röcken jür Herren, nebſt mehreren anderen 


Artikeln, und verſichert den geehrten Käufern, auch ohne Preisbemerkungen, jeder bil⸗ 
ligen Anforderung Genüge zu leiſten. i 


„ Lange complette Hauspfeiffen zu 4 Sgr., mit 


Kernſpitzen zu 10 Sgr. pio Stück, empfiehlt in großer Auswahl 
J. €. Wittkowski, Jopeng. No. 599. 


„ Von den belebten ächen Wiener« Lemgoer Meerſchaum⸗ 


Eigarrenſpitzen habe ich ſo eben in großer Auswahl erhalten. 
N J. C. Wittkowski, Jopeng. No. 599. 
39. Für Herren empfehle ich in größter Aus wahl: ſeidene Hals“ und Taſchen⸗Tü⸗ 
cher, Schlips, Shawls, Hoſenträger, Halsbinden, Wäſche u. ſ. w. Auch alle Gat⸗ 
tungen lederne und ſeidene Handſchuhe zu den billigſten und feſten Preiſen. 
2 5 a J. Rieſer aus Tyrol, Langgaſſe No. 59. 
40. Zum bevorſtehenden Weißnachts⸗Markt empfehle ich einem geehrten Publi⸗ 
kum, meinen Vorrath von blanken und lakirten Spielſachen, wie auch großen Zinn⸗ 
Waaren, und bitte ganz ergebenft um gütigen Zuſpruch. Mein Stand iſt Langen: 
markt u. Kürſchnergaſſen⸗Ecke. E. A. Mul le, i 
/ Breitgaſſe No 1104. 


41. Eine vorzügliche Auswahl engliſche Caſchmir und Schweid⸗ 
nißer Pelz⸗Handſchuhe, auch Glacee mir Angora gefürten, 


(fur Herten,) ſo wie die beliebten, dauerhaſten Gummi⸗Schuhe, EEE 


pfing und empfehle ſolche zu möglichſt billigen Preiſen. . 
Ä 9. S. Cohen, Langgaſſe No. 392., 
neben der Conditorei des Herrn Kais maun. 


N 


N 4 5 7 
* 
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4. In meinen Handlungen, in der Hundegaſſe, 
am Hohenthor und in der Peterſiliengaſſe, werden 


die beſten ungariſchen Wallnuͤſſe zu 2½ Sgr. pro 
Schock verkauft. b | 


Friedrich Mogilowski. 


ao Zwei Spitzhunde find Petershagen hintet der Wache No. 43. zu verkaufen. 


4. Seiden⸗ u. baumw. Regenſchirme beſter Qua⸗ 


lität fin) bei größter Auswahl zu billigſten Preiſen vorrätbig in der Tuch⸗ 
waaren⸗ u. Herren⸗Garderobe⸗Handlung des C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 
45. Aecht Schleſiſche Pelzhandſchuhe ſ. 5, hab. b. Gutjahr, Kangebr., Bude 39. 
46. Schwarz und coul., ein⸗ u. mehrfarbig gedr. 
ſeid. und wollne breite Frangen, fo wie Veſatzſchnütre und Knöpfe zu Damenkleidern, 
Herren⸗Rock⸗ und Weſien⸗Knöpfe u. Schnüre kaun in großer Auswahl 
dienen 5 

+ { H. W. v, Kampen, Fiſcherthor No. 131. 
. Neueſte Wintermuͤtzen für Herren und Knaben, 


ſind in bekannter Güte und größter Auswahl zu billigen Preiſen vorräthig in Wer 
Tuchwaaren⸗ und Hertengarderobe⸗Handlung des C. L. Köhiy, Langgaſſe No. 532. 
48. Zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein auf das vollſtan⸗ 


digſte aſſortirtes Putz⸗ und Mode⸗Waaren⸗Lager, als: 


Die neueſten Hüte, Hauben, franz Blumen und Bänder, Ball⸗Coiffuren, 


: feid. und Barége⸗Shawls und Tücher, Schleier, Cravatten und Cravatten⸗Tücher, 


weiße Stickereien, Handſchuhe allet Art, ſeidene Regenſchirme, ächtes Eau de Co- 
logne in beſter Qualität ꝛc. s 
Für Herren 


die neueſten Cravatten, Schlipſe. Shawis, Sammer: und ſeidne Weſten, ſeid. Ta⸗ 


ſchentücher, ſchwarz ital. Taffettücher, Shemiſeits, Kragen, Manſchelten ıc. zu den 
möglichft billigen Preiſen. — 2 
- Auguf Weinlig. 


Langgaſſe No. 408. } 
fr Für auswärtige Rechnung follen Heil. Geiſtgaſſe No. 1003, eine 


m Parthie CDLIOrIrLE. Genrebilder zu dem beiſpiellos bil⸗ 


ligen Preiſe von 10 Sgr. pro Stück verkauft werde, auch wird daſelbſt das Ein⸗ 
rahmen auf das billigſte beſorgt bei 
N d G. R. Schnibbe. 


Beilage. 


Fe 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 297. Freitag, den 19. December 1845. 


50. Spiegel in allen Sorten ſind wieder vorräthig und werden zum bil⸗ 
ligſten Preife verkauft bei G. R. Schnibbe, Heil. Geiſtgaſſe No. 1003. Auch 
werden Veſtellungen auf Sopha⸗ und Pfeiler⸗Spiegel prompt, ſchnell und billig 
ausgeführt. 


. LElectro⸗Magnetic⸗Ringe EL 
gegen Gicht, Rheumatismus, Zahn⸗ u. Kopfſchmerz, 


tervoͤſe Zufaͤlle p., wie ſie die Berl. Spenerſche Zeit. No. 172. v. 26. 
Juli e, rühmlichſt befchreibt in Gold, Silber u. gewöhnl. Art empfing die Commiſ⸗ 
ſionszandl. Fraueng. 902., neb. d. Fleiſchbänk. u gr. Krämerg. 6433. 


FR ‚Ein großer, kupferner, faſt ganz neuer Keffel, der 40 Eimer hält, ift zu 
verkaufen am altſtädtſchen Graben No. 1327. 
53. Ich verkaufe meine Streich zündhölzee nicht allein à 1000 Kaſtchen 5 Rtl. 


und 100 Käſtchen 16 Sg. ſondern garentire auch noch ausdrücklich dafür, daß fie 
bei der feuchteſten Witterung zünden. f 

Ludwig Boley, Johaunisgaſſe No. 1326. 
54. Ein geſundes Arbeits⸗Pſerd iſt zu verk. Goldſchmiedegaſſe 1076. 


55. Weiße und farbige Barége⸗Shawls und Tuͤcher aus u. 
empfiehlt zu billigen Preiſen Max Schweitzer. 


56 Violin⸗, Guitarres und Cello⸗Saiten und alle Sorten hellbrennende Lampen⸗ 
Dochte empfiehlt Ey g, Fiſchmarkt No. 1594. am Tobiasthor. 


67. Ftiſche malag. We intrauben, vorzüglich ſchön à 20 far. p. U, 
Schaalmandein, Traubenroſinen, große, ſchöne Smyrnaer 
Feigen, ital. Maronen, ital. Macaroni, große füße und bittere 
Mandeln, Roſinen, Capern, Oliven, Trüffeln, cand. Ingber, 
Succade, Franz Früchte in Syrup, ff. Provencer Oel, Sardinen⸗ 
in Oel, Mixd⸗Pickles, aug. Saucen, Cayenne- Pfeffer, Checolade, ertf. 
Poeeco⸗, Imperial⸗„Congo⸗u. Hayſan Thee, je wie jan 


liche Material- und Gewürz Sauren empfiehlt in ſchöner Qualité preiswerth 
Cat! E. A. Stolcke, Breit & Faulengaſſen⸗Ecke. 


1 


wre 


— 25892 == ee 


55. Extraf. Jamaſca⸗ Rum, Arac de Goa, weißen Ara 
u. Grog⸗Eſſenz der feinſten Gattung, grüne Pom umeronſen Cardinal⸗ und 
Biſchof⸗Extract, Medoc a 12, 15, 20, 25 ſgr., Sauter ues à 14 ſgr., 
Rheinweine u. Champagner franz. gute Sorten 3 11 Nthlr. pro Bouteille 
empfiehlt Carl E. A. Stolck e, Brelt⸗ & Fat uleugaſſen⸗Ecke. 


59. Birken⸗ Fourniere werden billig verkauft Holzmarkt No. 82. 

60. Von d. ſehr ſchw. pomin. Gänfebrüften iſt u. e. Poſt eing., ſow. do. Wurſt à 6 
u. Speck 515, ſchön gek. Schinken 9 u. Rind⸗ ⸗Pökelfleiſch ö fgr a u, Gänſeſilze à 3 fg. 
die beliebte Schweinefleck, auch ohne Säure w. vim Sranenthor im doppelten Adler. 


ei. We Wein⸗, Borſt⸗ u. Stettiner Aepfel 


werd en billigſt verkauft in der Weintraube am Fiſchmarkt. 
62. Hochländ. „büchen und fichten Klobenhe olz, auch kleingeſchlagen, wird in r, 
2, u. 4 Klaftern ſowie auch beſter brückſcher Torf billigſt verkauft Rittergaſſe No. 
1671 am alten Schloß. 
63. Zu dem bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich englifipe Dampf-Piel⸗ 
Eiſen neueſter Erfindung zu ſehr mäßigen Preiſen. 

Der Klempnermeiſter F. W. Menk, 
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8 Weihnachts⸗ Ausiteinung. 
Mit dem heutigen Tage eröffne ich wiederum meine diesjährige Aus ſtel⸗ 


lung don Papp⸗Galanterie- und Leder⸗Waaxen mit 
und ohne Stickereien in vielen neuen Deſſins. Se 


Einzelne Gegenſtände aufzuführen halte ich für unnöthig, da meine Aus⸗ 
ſtellungen in Betreff ihrer . ſeit acht Jahren hinlänglich 
bekannt find. a 


Auch Ger s ich eine Auswahl evangeliſcher und reformirter Ge⸗ 


a ngbüch ek in verſchiedenen Einbänden. 
leichzeitig bemerke ich noch, daß ich während der Weihnachtsabende 


außer meiner Wohnung auch im Rathhaus⸗Keller eine reichhal⸗ 
tige Auswahl der ſauberſten Papp⸗ und Leder⸗Arbeiten zum geneigten Ankauf 


aufgeſtellt halten werde. 
G. Herrmann, 
Hell Selſtgaſſe No. 1014. 


N 


ee eee 


nh nnen 


